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8. ECOVIN Jungwinzer*innen-Tagung rückt Boden in den Fokus

2021 digital, diesmal live in Neustadt an der Weinstraße: Mehr
als 50 Teilnehmer*innen trafen sich vom 18. bis 20. März 2022
zur ECOVIN Jungwinzer*innen-Tagung rund um das Thema Boden.
„Im Bioweinbau spielt ein gesundes Bodenleben seit jeher eine
zentrale Rolle, es ist die Grundlage für unser Wirtschaften
mit  der  Natur  und  charakterstarke  Weine.  Diese  Botschaft
möchten wir angehenden Winzer*innen mit auf den Weg geben“,
sagte ECOVIN Geschäftsführerin Petra Neuber zur Eröffnung der
Tagung.

Was in der Online-Tagung im Vorjahr nur theoretisch erörtert
werden  konnte,  erfuhr  in  Neustadt  praktische  Erprobung.
Herzstück  des  Treffens  bildeten  interaktive  Vorträge,
Praxisworkshops und haptische Erfahrungen. Ein Impulsvortrag
am  Freitagabend  zur  Rhizosphäre  der  Reben  stimmte  die
Teilnehmenden  auf  die  Workshops  am  Samstag  ein.

Hier  konnten  die  Tagungsgäste  zwei  von  drei  parallelen
Arbeitsgruppen  wählen.  Der  Workshop  des  Bodenberaters  Dr.
Manfred Schulte-Karring drehte sich rund um die Bodenstruktur,
ihre Analyse und Verbesserung. In einem Riesling-Weinberg des
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ECOVIN Weinguts Platz legten die Teilnehmer*innen Bodenprofile
frei,  ermittelten  pH-Wert  und  Kalkanteile,  diskutierten
Techniken der mechanischen Bodenbearbeitung sowie den Einsatz
von Komposten und Pflanzenkohle.

Die Pflanzenkohle stand im Mittelpunkt der Arbeitsgruppe von
Prof. Claudia Kammann von der Hochschule Geisenheim. Wie wirkt
Pflanzenkohle  im  Boden,  wie  wird  sie  hergestellt,  welchen
Beitrag leistet sie zum Klimaschutz? Höhepunkt der Workshops
war die eigene Herstellung von Pflanzenkohle im so genannten
Kon-Tiki, einem Pyrolyseofen, im Weingut Schäffer.

Ein  dritter  Workshop  diskutierte  die  Potenziale  von
Agroforstsystemen im Weinbau. Nicolas Haack von Triebwerk und
Lukas  Mischnick  von  der  Demeter  Beratung  stellten
Praxisbeispiele vor, in denen schon heute Obst- und Nussbäume
zwischen und neben Weinreben wachsen. Die Vorteile liegen auf
der Hand: u.a. werden die Ernterisiken einer Fläche gestreut,
die Artenvielfalt erhöht, die CO2-Bilanz verbessert. Dennoch
sahen  die  Workshop-Teilnehmenden  auch  Hemmnisse  wie  eine
schwierige Mechanisierung von Agroforstsystemen.

Am  Samstagabend  konnten  die  Teilnehmer*innen  in  einer
Sensorikschulung  den  Einfluss  des  Bodens  auf  den  Wein
erforschen. Martin Darting von WINE SYSTEM moderierte drei
Doppelproben,  die  unterschiedliche  Weinlagen  und  -stile
miteinander  verglich.  Vorläufiges  Ergebnis:  Der  Ausbau  im
Keller und das Klima prägen einen Wein viel stärker als der
Boden, auf dem die Trauben gewachsen sind.

Der Tagungssonntag weitete den Blick vom Boden hin zum System
Ökoweinbau  und  seine  Leistungen  für  eine  nachhaltige
Entwicklung. Christian Hiss von der Regionalwert AG forderte,
bislang nicht bepreiste Leistungen des Ökoweinbaus für Umwelt,
Gesellschaft und regionale Wirtschaft einen Wert zu geben,
damit sich echte Nachhaltigkeit messen lässt.

Die Teilnehmer*innen der 8. Jungwinzer*innen-Tagung meldeten



Begeisterung an das Organisationsteam zurück: „Ich habe jede
Menge  Ideen  und  Impulse  mitgenommen,  die  ich  gerne
schrittweise in unserem Weingut umsetzen würde“, sagte eine
Pfälzer Winzerin in Betriebsgründung. „Bitte im nächsten Jahr
wieder! Wir brauchen diese Art von Laboratorium, um Neues
auszuprobieren  und  den  Weinbau  über  das  Etablierte  hinaus
weiter zu denken“, kommentierte ein Teilnehmer von der Mosel.

Weil nach der 8. vor der 9. ECOVIN Jungwinzer*innen-Tagung
ist, traf sich das Organisationsteam gleich noch in Neustadt,
um die 2022er Tagung auszuwerten und erste Ideen für 2023 zu
spinnen.

Der  Bundesverband  Ökologischer  Weinbau  und  das
Organisationsteam bedanken sich für die Förderung der Tagung
beim  Ministerium  für  Klimaschutz,  Umwelt,  Energie  und
Mobilität  Rheinland-Pfalz  sowie  bei  allen  Sponsoren:  2B
FermControl, BioFa AG, Braun Maschinenbau GmbH, Das Deutsche
Weinmagazin/Fachverlag  Dr.  Fraund,  Deutscher  Kork-Verband
e.V.,  Erbslöh  Geisenheim  GmbH,  Ernst  Moeschle  Behälterbau
GmbH,  Richard  Wagner  GmbH  +  Co.  KG,  Verein  Ehemaliger
Geisenheimer  e.V.  (VEG),  Verein  Ehemaliger  Rheinhessischer
Fachschüler Oppenheim e.V. (VEO).

Die  Veranstaltung  wurde  gefördert  aus  Mitteln  des  Landes
Rheinland-Pfalz.

Druckfähige  Fotos  von  der  Tagung  versenden  wir  gerne  auf
Anfrage.

Zahl der Anschläge (inklusive Leerzeichen): 4.232

ECOVIN Bundesverband Ökologischer Weinbau e. V.
Petra Neuber | Geschäftsführerin
Wormser Straße 162
D-55276 Oppenheim
T +49 (61 33) 16 40
F +49 (61 33) 16 09
info@ecovin.de



Tagung: Von der Verschwendung
zur  Wertschätzung  der
Lebensmittel  –
Wissenschaftliche
Erkenntnisse  und  praktische
Umsetzung
geschrieben von Andreas | 29. März 2022
Das  Ministerium  für  Klimaschutz,  Umwelt,  Landwirtschaft,
Natur-  und  Verbraucherschutz  Nordrhein-Westfalen  führt  in
Kooperation mit dem „Deutschsprachigen Netzwerk zur Vermeidung
von Lebensmittelabfällen“ am 21. November 2014 in Münster die
Tagung  „Von  der  Verschwendung  zur  Wertschätzung  der
Lebensmittel“  durch.

Die  wissenschaftliche  Tagung  bietet  Stakeholdern  und  den
verschiedenen Akteuren, die sich mit Lebensmittelverlusten und
-verschwendung beschäftigen, ein breites Diskussionsforum. Vor
dem Hintergrund aktueller Studien wird in zwölf Vorträgen und
Workshops über den gegenwärtigen Forschungsstand und -bedarf
und  über  mögliche  Strategien  zur  Vermeidung  von
Lebensmittelverlusten entlang der gesamten Wertschöpfungskette
diskutiert.

An  der  Tagung  werden  Vertreterinnen  und  Vertreter  aus
Wissenschaft,  Wirtschaft,  Verbänden  und  gesellschaftlichen
Organisationen  teilnehmen.  Der  Minister  für  Klimaschutz,
Umwelt,  Landwirtschaft,  Natur-  und  Verbraucherschutz  des
Landes NRW, Johannes Remmel, eröffnet die Veranstaltung, durch
das  Programm  führt  Dr.  Tanja  Busse,  Journalistin  und
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Buchautorin.
Das Ziel der Tagung ist die Zusammenführung von Wissenschaft
und Praxis, um innovative und praktikable Lösungsansätze für
Wirtschaft,  Zivilgesellschaft  und  Politik  zu  eruieren  und
Kooperationen zu fördern.

Die  Anmeldung  ist  bis  zum  07.  November  2014  möglich.  Die
Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei.
Weitere Information unter: www.vz-nrw.de/lebensmitteltagung

Verbraucherzentrale NRW
Stephanie Hollstein M.A.
Bereich Ernährung und Umwelt
B4-ER / Lebensmittelqualität und Klimaschutz
Mintropstraße 27
40215 Düsseldorf
Tel.: 0211/3809-425
Fax: 0211/3809-238
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Bewerbungsstart für „Meeting Experts Green Award“

Nachhaltig  agierende  Unternehmen  und  Institutionen  der
deutschsprachigen Tagungs- und Kongressbranche können sich vom
1. September bis zum 31. Oktober 2014 für den „Meeting Experts
Green  Award“  bewerben.  Die  Verleihung  findet  während  der
greenmeetings und events Konferenz vom 9. bis 10. Februar 2015
im Kongresshaus Kap Europa in Frankfurt statt. Informationen
unter  www.meeting-experts-award.de  und
http://greenmeetings-events.de/

Frankfurt am Main, 3. September 2014. Die Organisatoren der
greenmeetings und events Konferenz, das GCB German Convention
Bureau e.V. und der Europäische Verband der Veranstaltungs-
Centren e.V. (EVVC), laden Unternehmen und Organisationen der
Veranstaltungsbranche  in  Deutschland,  Österreich  und  der
Schweiz dazu ein, sich für den „Meeting Experts Green Award“
zu  bewerben.  Unterlagen  dafür  können  im  Zeitraum  vom  1.
September bis zum 31. Oktober 2014 eingereicht werden.

„Grüne“  Auszeichnung  der  Veranstaltungsbranche  in  fünf
Kategorien
Der „Meeting Experts Green Award“ bewertet die nachhaltigen
Initiativen der Branche in fünf Kategorien: Energiemanagement
/  Ressourcenschonung,  Nachhaltigkeit  einer  Veranstaltung,
nachhaltige  Veranstaltungszentren,  -Locations  oder  -Hotels,
nachhaltiges  Personalmanagement  sowie  Nachhaltigkeit  in
Unternehmen oder Verbänden. Diese Auszeichnungen werden 2015
zum  zweiten  Mal  im  Rahmen  der  greenmeetings  und  events
Konferenz verliehen.

Die Nachhaltigkeits-Awards sind reine Jury-Preise. Die Jury
besteht  aus  unabhängigen  Fachleuten,  die  sowohl  die
greenmeetings  und  events  Konferenz  als  auch  den  Award  im
Fachbeirat inhaltlich unterstützen. Grundlage für die Jury-
Entscheidung  sind  die  Kriterien  Innovationsgrad  &
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Originalität,  Realisierbarkeit  &  Übertragbarkeit,
Sinnhaftigkeit & Relevanz, Kosten & Nutzen sowie Evaluation &
Dokumentation.

Der „Meeting Experts Green Award“ wurde auf Initiative von GCB
und  EVVC  ins  Leben  gerufen  und  erstmals  im  Rahmen  der
greenmeetings  und  events  Konferenz  2013  vergeben.  Zu  den
Gewinnern  zählten  dabei  unter  anderem  das  Festspielhaus
Bregenz, das Hannover Congress Centrum sowie das „ICCA Green
Traffic  Project“  im  Congress  Center  Leipzig.  Detaillierte
Informationen  über  Gewinner  und  Nominierte  in  allen  fünf
Kategorien  sind  unter
www.meeting-experts-award.de/de/green-award-2013/ zu finden.
Bildmaterial:
Das  Logo  „Meeting  Experts  Green  Award“  siehe
http://www.meeting-experts-award.de/de/downloads/
sowie ein Gruppenfoto der Gewinner im Jahr 2013 steht hier zum
Download  bereit
https://www.flickr.com/photos/germanconventionbureau/851282236
8/in/set-72157632872377138

 

Kontakt:
Meeting Industry Service- und Event GmbH
Kaiserstraße 53
D-60329 Frankfurt am Main
Tel: +49 69 24 29 300
Web: http://greenmeetings-events.de/
E-Mail: info@greenmeetings-events.de

Pressekontakt: Ute Stegmann, presse@greenmeetings-events.de
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